
Projekt Kunst und Selbsthilfe
 
KISS-Malkurs 

„Jeder kann malen – einfach anfangen ...“, das ist das Motto von Andrea Saß, 
Autodidaktin, langjährige Selbsthilfeengagierte und Mitarbeiterin der KISS. Seit 
einigen Jahren bietet die KISS mehrere Malkurse im Jahr für Mitglieder von Selbst-
hilfegruppen an. Dort gibt Andrea Saß Tipps und Hilfestellung zum Malen eines 
eigenen Bildes mit Acrylfarben. Im Vordergrund steht dabei der Spaß. Es wird 
eine Möglichkeit geboten, dem Alltag für einige Momente zu entfliehen, sich zu 
besinnen und zu entspannen. 
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Jeder verbindet mit der Malerei etwas Anderes, etwas ganz Persönliches. Malen 
kann eine Möglichkeit sein, sich kreativ mit seiner Krankheitsbewältigung ausein-
anderzusetzen oder belastende Erlebnisse zu verarbeiten. Das Malen ist für viele 
auch Entspannung und eine Auszeit vom Alltag oder es macht in gemeinsamer 
Runde einfach nur Spaß. Die Malkurse der KISS bieten Gelegenheit, sich gruppen-
übergreifend in der Malerei auszuprobieren oder weiterzuentwickeln und neue 
soziale Kontakte zu knüpfen. 

Die Teilnehmer*innen bringen oft 
ein Wunschmotiv mit, was sie dann 
unter Anleitung auf Papier oder Lein-
wand bringen. Hauptsächlich wird 
mit Acrylfarben gemalt, die neben 
den Maluntergründen von der KISS 
gestellt werden. Auf diese Weise ist 
schon eine ganze Reihe schöner und 
ausdrucksstarker Bilder entstanden.
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Projekt „Selbsthilfe zeigt Gesicht“ 
 
„SELBSTHILFE ZEIGT GESICHT“ – DER FILM

Um den Menschen die positive Wirkung von Selbsthilfe nach den pandemiebe-
dingten Einschränkungen wieder nahe zu bringen, ihr Interesse für dieses Eh-
renamt zu wecken und Selbsthilfe sichtbar zu machen, wurde die Projektidee 
„Selbsthilfe zeigt Gesicht“ entwickelt. Unter diesem Arbeitstitel entstand unter 
anderem ein eindrucksvoller Kurzfilm.

Der Selbsthilfefilm entstand mit Unterstützung der Medienwerkstatt Identity  
Films e. V. um den Filmemacher Stefan Koeck. Teilnehmende waren Freiwillige 
aus den Selbsthilfegruppen. Von Beginn an bestimmten die Teilnehmenden maß-
geblich das Projekt. Alle relevanten Entscheidungen wurden in demokratischen 
Abstimmungsprozessen entschieden.

Aufgaben und Termine wurden gemeinsam abgestimmt, verteilt und deren Ein-
haltung kontrolliert. Die Übertragung von Eigenverantwortung, das Einbringen 
von Eigenengagement sollte den Teilnehmer*innen von Beginn an Autonomie, 
Selbstständigkeit und soziale Handlungsfähigkeit ermöglichen. Stefan Koeck ver-
mittelte die nötigen theoretischen Kenntnisse in Bezug auf Filmaufbau und Pro-
jektmanagement. Die weiteren nötigen technischen Kenntnisse wurden in prak-
tischen Übungen während des gesamten Projekts vermittelt. Durch die modulare 

Vermittlung hatten die Teilnehmer*innen die Möglichkeit, die verschiedenen Tä-
tigkeiten einer Dokumentarfilmproduktion kennenzulernen.

Eine der Herausforderungen war die Recherche und die Drehbucherstellung. Wie 
wird aus einer vagen Idee ein umsetzbares Konzept?

Mit dem fertigen Drehbuch begann die Produktionsplanung, die in einem extra 
Produktionsplan festgehalten wurde. Interviewpartner*innen wurden gesucht, 
Orte recherchiert, die benötigten Requisiten und Technik identifiziert und organi-
siert. Zum Teil konnten einzelne Organisationsschritte bereits während der Dreh-
bucherstellung erfolgen.

Die Arbeitsschritte hin bis zur eigentlichen Drehphase wurden in regelmäßigen 
Projekteinheiten durchgeführt. Der Dreh erfolgte in Blockveranstaltungen, um 
ein effizientes Arbeiten zu garantieren. Das aktive Mitwirken der Ehrenamtlichen 
machte das Projekt besonders authentisch.

Den Film finden Sie auf unserer Internetseite unter 
www.kiss-stralsund.de/30-Jahre-KISS/selbsthilfefilm.
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„SELBSTHILFE ZEIGT GESICHT“ – DAS FOTOPROJEKT

Wie in vielen Bereichen waren pandemiebedingt in den vergangenen zwei Jahren 
auch in der Selbsthilfe Zusammenkünfte für gemeinsamen Austausch und die 
Arbeit der vielen Freiwilligen nur eingeschränkt möglich. Viele zogen sich zurück 
und nahmen weniger am gesellschaftlichen Leben teil. Das Team der KISS konnte 
ihre Veranstaltungen und ihre Öffentlichkeitsarbeit oft nicht umsetzen. Eine neue 
Idee, um die Selbsthilfe sichtbar zu machen, musste her!

So entstand in Zusammenarbeit mit zahlreichen Selbsthilfegruppen und der pro-
fessionellen Fotografin Michaela Gruse das Fotoprojekt „Selbsthilfe zeigt Gesicht“.

Ziel war es, den Menschen die positive Wirkung von Selbsthilfe nahezubringen 
und das Interesse an diesem wichtigen ehrenamtlichen Engagement zu wecken. 
Oft bestehende Hemmschwellen können meist mit einem persönlichen Bezug 
zu Gleichbetroffenen und Gleichgesinnten abgebaut und überwunden werden.
Viele engagierte Selbsthilfeaktive nutzten diese Möglichkeit, ihre Gruppe in Form 
eines Portraits oder Gruppenbildes vorzustellen.

Es ging dabei aber nicht nur um das Erstellen der Fotografien, sondern auch um 
ein Interview, bei dem die Ehrenamtlichen schildern, warum die Selbsthilfe für sie 

hilfreich war. Diese Statements wurden Bestandteil des 
jeweils gefertigen Bildes.

Die Ergebnisse des Projektes präsentieren wir monatlich 
per Aushang im Fenster der KISS in der Mönchstraße 
17 als „Selbsthilfegruppe des Monats“ und auf unserer 
Internetseite unter www.kiss-stralsund.de/30-Jahr-KISS/
fotoprojekt.
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Selbsthilfeverzeichnis
Alter und besondere soziale Situationen
• Alleinstehende ab 55 Jahren
• Frauengruppe „Opfer häuslicher Gewalt“
• Freizeitgruppe 55+
• Freizeitgruppen 60+
• Gemeinsames Gärtnern „Montagsgärtner“
• Hochsensibilität (i. G.)
• Initiative „Queer! Wir hier.”
• Initiative Tagesmütter
• Mobbing
• Stasiopfer
• Trauerbewältigung
• Trennung und Scheidung

Chronische Erkrankungen
• Adipositas
• Aphasie
• COPD/ Asthma
• Diabetes
• Endometriose M-V
• Fibromyalgie
• Frauenselbsthilfe Krebs
• Hashimoto Thyreoditis/ Morbus Basedow
• Lupus Erythematodes
• Migräne (i. G.)
• Morbus Bechterew
• Morbus Crohn/ Colitis ulcerosa
• Multiple Sklerose
• Parkinson
• Polyneuropathie
• Restless-Legs-Syndrom
• Rheuma-Liga
• Schlafapnoe
• Stomaträger
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Psychische Erkrankungen und Probleme
• Bipolare Störung
• Depressionen
• Frauen mit Depression
• Herz und Seele
• Persönlichkeitsstörungen
• Psychische Erkrankungen
• Seelische Gesundheit

Angehörigen- und Elterngruppen
• Angehörige Alkoholsucht
• Angehörige Demenzkranker
• Angehörige psychisch Kranker
• Angehörige und Betroffene mit Hirnschädigungen
• Angehörige von Menschen mit Narzissmus
• Dyskalkulie
• Elterncafé mit Kind
• Eltern-und-Kind-Treff
• Eltern von chronisch kranken Kindern „StrelaKids e. V.“
• Eltern von Kindern mit Autismus „EvA Kids“
• Eltern von Kindern mit Diabetes (i. G.)
• Eltern von Kindern mit Handicap „Handicapkids“
• Eltern von Kindern mit Hörschädigung
• Eltern von suchtabhängigen Kindern
• Gruppe Elternschule
• Lese- und Rechtschreibschwäche
• Mütter-Treff
• Pflegeelternstammtisch
• Sternenkinder – Trauercafé für Angehörige „Inselsternchen“
• Verlassene Eltern

Sucht
• AGAS Christliche Suchtkrankenhilfe
• Alkohol Selbsthilfegruppe Bergen
• Alkohol Selbsthilfegruppe Sagard
• Alkohol Selbsthilfegruppen Stralsund
• Alkohol Selbsthilfegruppe Ribnitz-Damgarten
• Anonyme Alkoholiker
• Blaues Kreuz Begegnungsgruppen
• Co-Abhängigkeit „CoDA“
• Frauen in besonderen Lebenslagen
• Selbsthilfegruppe „Spinnennetz“ Grimmen
• Selbsthilfegruppen Sucht
• Suchtgruppe Frauen
• Suchtgruppe Männer

Behinderungen
• Autismus-Spektrum-Störungen
• Behinderten- und Reha-Sportgruppe
• Behindertenverband Stralsund e. V.
• Blinden- und Sehbehindertenverein M-V e. V.
• FASD – Fetale Alkoholspektrum-Störungen
• Freizeittreff für Menschen mit und ohne Behinderung
• Menschen mit Arm- und Beinamputationen (i. G.)



Kontakt 
 
Kontakt- und Informationsstelle für  
Selbsthilfegruppen Stralsund (KISS)
Anke Landgraf
Mönchstraße 17
18439 Stralsund

Telefon 03831 / 25 26 60 
Telefax 03831 / 25 25 26 61
E-Mail: kiss@stralsund.de 
Internet: www.kiss-stralsund.de
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